
ok man koennte ihn kuenstlich ernaehren aber er koennte immer noch die luft anhalten oder?
jedenfalls um zu verhindern, dass er sich selbst umbringt, extrahiert man sein bewusstsein und
baut es in eine maschine .. und da den regler irgendwie, den er dann ausversehen auf unendlich
negatives gefuehl stellt

jetzt ist es so, man weiss nicht, ob es so ein unendliches angstbewusstsein geben kann, aber man
kanns irgendwie nicht ausschliessen

universum geht gegen null, d.h. Es geht alles verloren, aber gewesen ist es ja trotzdem; kinder
bueno :)

III. Das Spiel
Die Regeln:  Das Spiel ist  ein Rundenspiel.  Er ist  der einzige Spieler.  Mit jeder Runde wird es
schwerer  zu gewinnen.  Zu Beginn des  Spiels  hat  er 10  Auswahlmöglichkeiten auf  dem Tisch.
Wählt er die richtige, hat er gewonnen. Wählt er eine der 9 falschen, beginnt die nächste Runde, in
der er nun aus 100 die eine richtige treffen muss, um zu gewinnen. In der zweiten Runde bleibt
ihm also noch eine einprozentige Chance zu gewinnen. Verliert er auch diese Runde, beginnt die
dritte, in der der richtigen Wahl nun 999 falsche entgegenstehen usw. usf.…

VI. Das unendliche Angstbewusstsein
Einem Wissenschaftler ist es gelungen eine Maschine zu bauen, die ein Bewusstsein erzeugt. Er
verwendet  für  diese  Maschine  nur  das  allerwiderstandsfähigste  Material,  sodass  sie  niemals
zerstört werden kann. Da das Bewusstsein von einer unzerstörbaren Maschine erzeugt wird und
nicht von einem organischen Körper, wird es niemals sterben. Er stellt die schwere, unbewegliche
Maschine  in  einen  abschließbaren  Metallschrank  in  seinen  Keller.  Nachdem  er  die
Bewusstseinsmaschine  sicher  verstaut  hat,  widmet  er  sich  weiteren  Experimenten,  Gefühle
betreffend.  Er  baut  zwei  weitere  Maschinen.  Eine,  die  positive,  eine,  die  negative  Emotionen
aussendet. Seine Versuche, beide Geräte an seiner Bewusstseinsmaschine zu testen, sind nutzlos,
da diese die Emotionen zwar fühlt, aber keine für den Wissenschaftler sichtbare Reaktion darauf
zeigt. Er ringt sich also dazu durch, die beiden Maschinen an sich selbst zu testen. Er beginnt den
Test  mit  der  Negativ-Emotion-Maschine,  schließt  sie  an  sich  an,  den  Intensitätsregler
vorsichtshalber nur halb aufgedreht, schaltet die Maschine ein und sofort wieder aus und wundert
sich, dass er noch lebt, da er sich eine Sekunde zuvor noch sicher war, sterben zu müssen und
sterben  zu  wollen.  In  seiner  Verwirrung  vielleicht  schließt  er  die  Negativ-Emotion-Maschine
wieder an die Bewusstseinsmaschine an und dreht den Regler auf volle Intensität, die Maschine
schreit nicht. Da die Maschine keine Regung zeigt, also auch kein Mitleid bei ihm erzeugen kann,
vergisst  er  die  Maschinen  wieder  voneinander  zu  trennen  und  wendet  sich  nun  der  Positiv-
Emotion-Maschine  zu.  Er  schließt  sie  an  sich  selbst  an,  hat  den  Regler  bereits  nach  wenigen
Augenblicken auf volle Intensität hochgedreht und bleibt auf seinem Stuhl sitzen, bis er verdurstet.

wenn ich du wäre, wärst du immernoch du und ich immernoch ich (bewusstsein ist wesentlich
grenzenlos). die frage nach der moeglichkeit unendlicher angst ist also die danach, ob die welt gut
ist oder schlimm.


